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Was wird geboten im SVL?  
 

Wir bieten auf unserer modernen Schieß-
Sportanlage am Sommerweg folgende 
Disziplinen an: 

 
Luftgewehr,  Freihand / Auflage / Dreistellung 
Luftpistole 
Kleinkalibergewehr, 3x20 Schuss / Liegend / Auflage 
Sportpistole,  Präzision / Duell 
Armbrust 
Bogen                auf: 
 
- 12 elektronische Luftdruckanlagen  10m 
- 4 automatischen Luftdruckanlagen  10m 
- 4 Kleinkaliberanlagen  50m 
- 4 Pistolenanlagen  25 und 50m 
- 4 Duellanlagen  25m 
- 3 überdachten Bogenständen  
- Bogenständen im Freien bis 90m 
- Trainingsmöglichkeiten auf einer Computerschießanlage 
 und einer Biathlonanlage 

 
Trainingszeiten: 

 

 Dienstag ab 17:00 Uhr Schüler / Jugend / Junioren 
   ab 19:30 Uhr Damen 
   ab 19:30 Uhr  Pistole 
 

 Mittwoch ab 18:00 Uhr Bogen Nachwuchs 
   ab 19:30 Uhr Bogen 
 

 Freitag ab 16:30 Uhr Schüler / Jugend / Junioren 
   ab 19:30 Uhr Herren 
 
 
 
                     
 

 

 
Redaktionsmitglieder dieser Ausgabe: 
 

Jürgen Dierks  Christian Grund  Wilfried Kellner  
Lisa Martens  Alena Rieger   Hans-Dieter Röben  
Elfe Stauch 
 

Schnupperübungen können von Interessierten mit den 
Sportleitern auch zu anderen Zeiten vereinbart werden. 
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Schützenverein 
     Leuchtenburg e. V. 
 
 
Der Schützenverein Leuchtenburg im Wandel 
 
Liebe Vereinsmitglieder,  
 

  Schießen ist mehr, als nur Scheiben lochen ... 
     Spaß haben... Verantwortung übernehmen ... 
        Geist und Körper im Einklang mit dem Sportgerät … 
           Mit Pfeil und Bogen auf den Spuren Robin Hoods … 
 

Mit diesen Sätzen möchte der Schützenverein Leuchten-
burg in seiner ersten Vereinsbroschüre die Leserinnen 
und Leser auf eine besondere Art auf seinen Sport und 
den vielen Vereinsaktivitäten aufmerksam machen. Wer 
diese Broschüre liest, wird eine gezielte Information über 
unseren Sport mit den individuellen Details jeder Diszip-
lin bekommen. Um den interessierten Leserinnen und 
Lesern eine bessere  Vorstellungskraft unseres Schieß-
sportes zu vermitteln, wird jede Disziplin mit eindrucks-
vollen Bildern unserer Sportler dargestellt.  
In meinem Jahresbericht zur Jahreshauptversammlung 
habe ich bereits über die Veränderungen im Bereich 
Freizeit, Schule und Beruf berichtet, die sich auch in den 
Vereinen und insbesondere auf das Vereinsleben aus-
wirkt. Wie in einem erfolgreichen Unternehmen, ist Flexibilität, eine innovative 
Produktpalette und ein gutes Marketing der Weg zum Erfolg. Der SV-Leuch-
tenburg hat in den letzten Jahren mit seinen engagierten Vereinsmitglieder und 
zahlreichen Investitionen eine zeitgemäße Schießsportanlage errichtet. Das letzte 
High-Light ist unsere elektronische Schießsportanlage, die wir Ende 2009 in 
Betrieb genommen haben. Mit dieser Anlage bietet der Schützenverein Leuchten-
burg den Sportschützen ideale Voraussetzungen zum trainieren und die besten 
Bedingungen zur Durchführung hochklassiger Wettkämpfe. Mit unserer Vereins-
broschüre möchten wir eine interne und externe Vereinswerbung anstoßen, um 
den Schießsport in seiner Vielfalt an Disziplinen im Schützenverein Leuchtenburg 
anzubieten. 
 
NEUE TRAININGSZEITEN BIETEN EIN BESSERES FREIZEITPROGRAMM! 
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Ob beim Ellernfest, dem Gemeinschaftsschießen beim Schützenfest oder ande-
ren Begegnungen mit interessierten Gästen, im ersten Gespräch wird oft nach 
den Trainingstagen gefragt. Der richtige Trainingstag ist meistens entscheidend 
für den ersten Schritt, unserem Verein näher zu kommen. Der falsche Trainings-
tag ist oft das KO Kriterium, unseren Verein und damit den Schießsport kennen 
zu lernen. Hinzu kommen die Arbeitszeiten vieler Mitbürger und Vereinsmit-
glieder, die im Schichtbetrieb arbeiten und damit wenig Freiraum für ein Hobby 
finden. Der Vorstand des SV Leuchtenburg hat oft über flexiblere Trainingszeiten 
und dem Mix der Disziplinen diskutiert. Ein gemeinsames Training der Jugend, 
Junioren, Damen und Schützen wird in Zukunft möglich sein. Im ersten Schritt 
haben wir beschlossen, das Schießen mit dem Luftgewehr/Luftpistole und Klein-
kaliber am Dienstag und Freitagabend gemeinsam durchzuführen. Dies schafft 
dem aktiven Schützen, wie auch den Neueinsteigern mehr Möglichkeiten um zu 
schießen. Neu ist das Sonntagsschießen, welches an jedem dritten Sonntag im 
Monat angeboten wird. An allen Tagen werden Schnupperschießen für 
interessierte Gäste angeboten.  
 
MACHT ALLE MIT UM NEUE MITGLIEDER ZU GEWINNEN!  
 
Der Schützenverein zählt über 370 Vereinsmitglieder in seinen Reihen. Ob jung 
oder alt, passiv oder aktiv, hiermit möchte ich jedes Mitglied bitten, den Schüt-
zenverein Leuchtenburg bei der Mitgliederwerbung zu unterstützen. Wie? Der 
Volksmund sagt: – Mundpropaganda ist die beste Werbung – . Ich bin mir sicher, 
dass all unsere Vereinsmitglieder die Aktivitäten unseres Vereins positiv sehen 
und auch im Freundeskreis darüber sprechen. Wir haben als Beilage dieser 
Schussbildausgabe jedem Haushalt 3 Exemplare unserer neuen Vereinsbro-
schüre beigefügt. Nun habe ich die große Bitte, die Broschüre an den “Mann“ 
oder die “Frau“ und nicht  zur blauen Tonnen zu bringen. Wenn sich die Gelegen-
heit ergibt, verteilt sie an Interessierte in Eurem Freundeskreis, an Eure Nach-
barn, den Arbeitskollegen oder im Kreise der Familie. Sollte die Broschüre das 
Interesse am Schießsport geweckt haben, kann sich jeder zu einem Schnupper-
schießen melden. Wichtig für unseren Verein ist natürlich der Beitritt neuer 
Vereinsmitglieder, die wir für den Schießsport und unser aktives Vereinsleben 
begeistern können. 
 
In diesem Sinne ein “GUT SCHUSS“ auf unseren Schießsport und dem 
Schützenverein Leuchtenburg! 
 
Danke für Eure Mithilfe!  
 

Jürgen Dierks                              1.Vorsitzender 
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                    Wer wird Deutscher Meister?      Uwe M. 
 

Ich (noch) nicht. Das Älterwerden hat Vorteile, wie ich in diesem Jahr bemerkt 
habe. Nach mehr oder weniger 35 Jahren aktivem Training habe ich mich im 
ersten Jahr der Altersklasse für die Deutschen Meisterschaften mit dem 
Luftgewehr (FREIHAND) qualifiziert. Am Montag, den 22. August um 13.30 Uhr 
war ich dran (Stand Nummer 19 von 100; Startnummer 3295). 
Am Freitag vor dem Wettkampf ging es zusammen mit Heimke (meiner Frau) und 
Wilfried (obwohl er für Wiefelstede geschossen hat) ab in Richtung Garching. 
Dort war nämlich unser Quartier für die kommenden Tage. Um 21.00 Uhr 
angekommen, saß der halbe Schützenkreis bereits beim Neuwirt im Biergarten. 
Die Stimmung war schon super und der Einstieg fiel leicht. Die Zeit bis zum Start 
wurde dann durch weitere Besuche in Biergärten, Stadtbummel, Shopping auf 
dem Olympiagelände, usw. verbracht. 
Am Montag ging es dann in aller Ruhe und bei über 30 °C in die Luftgewehrhalle. 
Dort gab es sogar eine Klimaanlage. Nachdem der Start relativ gut verlief 
(gemeint ist die Probe), hat dann doch die Nervosität gesiegt und die 10er blieben 
aus. Dabei sollte ich doch von Marieke für jede Zehn einen Muffin bekommen. 
Nach dem ich meine 372 Ringe eingesackt hatte, war ich trotz Klimaanlage völlig 
durchgeschwitzt. Gerade mal 14 Muffins hatte ich mir verdient. Trotzdem war es 
ein tolles Erlebnis und ich freue mich schon auf das nächste Mal und dass am 
Liebsten als Mannschaft. Gerade durch die lockere Gemeinschaft mit vielen 
Freunden am Tage und Abend hat den Aufenthalt in München zu einem Erlebnis 
gemacht, dass ich gerne wiederholen möchte. Davon werde ich dann in einem 
Jahr berichten.  
P.S. Auf die Muffins warte ich heute noch. Vielleicht liest Marieke meinen Artikel 
ja noch. 
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Landesmeisterschaften 2011   Christian 
Ergebnisse von Vereinsmitgliedern  

 
Luftgewehr:   Schützenklasse  
 

Leuchtenburg 1  1142 Rg.   7.Pl. 
Felix Otten   383 Rg.  32.Pl. 
Christian Grund  373 Rg.  92.Pl. 
Rasmus Oertoft  386 Rg.  11.Pl. 
 

Leuchtenburg 2  1140 Rg.   8.Pl. 
Andre Witte   382 Rg.  36.Pl. 
Martin Adler   374 Rg.  79.Pl. 
Joch4en Quathamer  384 Rg.  24.Pl. 
 
Luftgewehr:  Alterklasse 
 

Leuchtenburg 1  1109 Rg.   5.Pl. 
Uwe Mehrtens   379 Rg.    6.Pl. 
Hans-Dieter Röben  356 Rg.  57.Pl. 
Jürgen Dierks   374 Rg.  17.Pl. 
 

Wilfried Grund   375 Rg.    4.Pl. 
Dieter Martens   360 Rg.  24.Pl. 
Horst Joneleit   360 Rg.  26.Pl. 
 
Luftpistole:   Schützenklasse 
 

Marco Dümke   349 Rg.            101.Pl. 
 
Luftpistole:   Altersklasse 
 

Ralph Nickler   372 Rg.    5.Pl. 
Martin Bahlmann  351 Rg.             49.Pl. 
 
KK100m Freihand: 
 

Leuchtenburg 1  846 Rg.    5.Pl. 
 

Jan Meister   278 Rg.  34.Pl. 
Christian Grund  277 Rg.  40.Pl. 
Viktor Kulikov   291 Rg.    5.Pl. 
Andre Witte   278 Rg.  36.Pl. 
 
KK100m Freihand: Altersklasse 
 

Hans-Dieter Röben  276 Rg.  14.Pl. 
Dieter Martens   282 Rg.    5.Pl. 
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Luftgewehr:    Auflage 
 

Dieter Martens   299 Rg.    5.Pl. 
Dieter Martens   285 Rg.  26.Pl. (KK 50m)  
Dieter Martens   297 Rg.  10.Pl. (KK 100m)  
Hans-Joachim Wolter  289 Rg.            154.Pl. 
Hans-Dieter Röben  287 Rg.            125.Pl. 
Uwe Rowold   299 Rg.    7.Pl. 
 
Luftgewehr:   Damenklasse 
 

Leuchtenburg 1           1157 Rg.    4.Pl. 
 

Alena Rieger   381 Rg.  42.Pl. 
Kerstin Vogelsang  387 Rg.  15.Pl. 
Birthe Schütte   389 Rg.    9.Pl. 
 

Leuchtenburg 2            1136 Rg. 10.Pl. 
 

Inga Osterloh   368 Rg.            108.Pl. 
Christin Qualmann  379 Rg.  52.Pl. 
Sabrina Seebeck  389 Rg.    8.Pl. 
 

Leuchtenburg 3            1146 Rg.   7.Pl. 
 

Sandra Menke   382 Rg.  36.Pl. 
Andrea Schultze  382 Rg.  35.Pl. 
Hella Brumund   382 Rg.  33.Pl. 
 

Einzelstarter 
 

Sarah Heptner   346 Rg.            160.Pl. 
Daniela Hillen   363 Rg.            125.Pl. 
 

Damenaltersklasse  
 

Leuchtenburg 1              1110 Rg.   3.Pl. 
 

Monika Buß-Schubert  373 Rg.  10.Pl. 
Renate Gerdes   372 Rg.    6.Pl. 
Hannelore Bolte  365 Rg.  11.Pl. 
 

Leuchtenburg 2             1089 Rg.   8.Pl. 
 

Bettina Witte   370 Rg.  13.Pl. 
Sigrid Reiners   362 Rg.  21.Pl. 
Anne Röben   357 Rg.  28.Pl. 
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Ein Maßstab für gute Leistung 
 

●Neubauinstallation 
 
●Altbaurenovierung 
 
●Badsanierung 
 
●Dachs Heizkessel  
   (der Kessel der sein Geld  
   verdient)  
   heizen mit Stromerzeugung 
 
●Wartungs- und  
   Kundendienst 
 
●Bauklempnerei in Form von  
   Dachrinnensanierung,  
   Fassadenverkleidung  
       in Zink und Kupfer 
 
 

 
 
Haarenkamp36 
26180 Rastede-Leuchtenburg 
Tel.04402/998928 
Fax04402/998927 
Kundendienst 0171 / 7420402 

 

 
●Solaranlagen 
 
●Holzvergaserkessel 
 
●Pelletsheizkessel 
 
●Wärmepumpenanlagen 
 
●Brennwerttechnik  
   im Gas- und Ölbereich 
 
 

 
 
 
 
 

Dierks & 
Rosenow  
        GmbH 
 
Heizung und Sanitärtechnik 
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Deutsche Meisterschaft 2011 in München 
Ergebnisse von Vereinsmitgliedern    Christian       

 Luftgewehr    
Juniorinnen B Nadine Grüneke      389 Ringe    18.Platz 
Damen Sabrina Seebeck 376 Ringe  125.Platz  
Seniorinnen Renate Gerdes 372 Ringe   15.Platz 
Seniorinnen Hanne Bolte  358 Ringe   40.Platz 
Altersklasse Uwe Mehrtens  372 Ringe   141.Platz 
Senioren Wilfried Grund  372 Ringe   50.Platz 
      

 Luftpistole    
Schützen Ralph Nickler  544 Ringe 139.Platz 
 

 KK100m Freihand:  
Senioren Dieter Martens 281 Ringe   26.Platz 
Schützen Marc Jankowski 294 Ringe     3.Platz 
 

 KK-Liegend    
Juniorinnen B        Nadine Grüneke         580 Ringe        31.Platz 
Juniorinnen A Tabea Diers              582 Ringe   16.Platz 
Schützen Felix Otten  593 Ringe   18.Platz 

 
Die 1.Mannschaft des SVL (v.l.): 
oben: Dieter Martens, Kerstin Vogelsang, Felix Otten, Rasmus Oertoft 
unten: Rene Kristiansen, Marc Jankowski, Alena Rieger, Viktor Kulikov,  
          Sidsel Hoegsberg 
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Leuchtenburger Schützen holen sich `ne Bratwurst ab  Heimke M. 
 
Wiefelstede. Zur Zeit des Wiefel-
steder Schützenfestes wurden ver-
mehrt  Mitglieder des Schützen-
vereins Leuchtenburg im Thienkamp 
bei Familie Mehrtens angetroffen. 
Der amtierende Schützenkönig UWE 
der Erste hatte eine Einladung zur 
Stärkung seines Gefolges für die 
Anstrengungen der bevorstehenden 
Feierlichkeiten ausgesprochen. 
 

Dem Aufruf waren trotz widrigen 
Wetters viele, getreue Untertanen des Königs gefolgt. Sie kamen hungrig und 
durstig an. Manches Bier, Schnaps und auch Bratwürste wurden an den Mann 
und an die Frau gebracht. 

 

Am offenen Feuer kämpften die 
Grillmeister des Königs mit 
Wetter, Feuer und Wurst. Doch 
wendete sich letztlich alles zum 
Guten: Gestärkt und guten Mutes 
wurden wegen des Regens die 
Benzinkutschen vorgefahren und 
im Galopp ging es dann zum 
Wiefelsteder Schützenfest.  
 
 

 

Jetzt zu Ferienbeginn: 
Tim kommt von der Schule heim. Es hat Zeugnisse gegeben. Als der Vater 
das sieht, will er aufstehen. Sagt Tim zu ihm: „Du, Vattern, bleib ruhig sitzen, 
ich bleibe auch sitzen.“ 
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Vorschau auf die neue Wettkampfsaison 
Leuchtenburg schießt 2.Bundesliga       Christian 

 
--- Ja es stimmt, unsere Erste Ligamannschaft 
schießt in der kommenden Saison  

„2.Bundesliga Nord “. 
Der Deutsche Schützenbund hat die Regionalligen in 
2.Bundesliga umbenannt. Unser Team mit: Alena, 
Marc, Kerstin, Viktor, Felix bekommt auch in dieser 
Saison Unterstützung durch Sidsel, Rene und Ras-
mus aus Dänemark. Wir freuen uns auf spannende 
Begegnungen. Los geht es am 23.10 auf dem Stand 
der SB Freiheit (im Harz) gegen FC Simpel und SGI 
Steinkirchen. Am 6.11 geht es dann nach Heede 
(Emsland). Gegner hier sind Braunschweig SG und 
SC Anschütz-Lathen. In Tewel (südlich HH) schießen 
wir am 4.12 gegen KKS Nordstemmen 2 und SSG 
BooKuRiTra. Der Endkampf  mit allen 8 
Mannschaften findet bei uns in Leuchtenburg statt. 
Schon mal vormerken : 8.1.2012 
 
--- Unsere Zweite Ligamannschaft wird in ähnlicher Besetzung wie im Vorjahr  in 
der Landesverbandsliga starten. Die Termine sind hier der 9.10.in Weyhe-
Lahausen gegen SV Stuhr und SV  Bramstedt. Am 11.12 geht es nach Aurich 
Oldendorf gegen SV Drochtersen und SV Aurich Oldendorf. Gastgeber sind wir in 
Leuchtenburg am 30.10.2011 (schon mal vormerken) gegen SV Hahn und SSG 
Schüttorf. Der 7.Wettkampf findet am 15.1.2012 in Sögel statt. Gegner ist hier der 
SV Drochtersen. 
 
--- Unsere 3.und 4.Ligamannschaft startet in der Bezirksoberliga 
Die genauen Daten stehen noch nicht fest. Erster Wettkampftag ist der 9.Oktober 
 
--- Die Rundenwettkämpfe  auf Bezirks- und Kreisebene beginnen ebenfalls im 
Oktober. 
Hier startet Leuchtenburg mit 2Mannschaften mit der Luftpistole in der 
Schützenklasse und 2 Mannschaften in der Altersklasse Luftgewehr-Freihand. 
Im Auflage-Anschlag starten wir bei den Schützen mit 6 Mannschaften und mit 
einer Mannschaft in der Damen. 
Ein heißer Herbst mit vielen interessanten und spannenden Wettkämpfe steht uns 
bevor. Dank unserer modernen elektronischen Anlage macht das Schießen und 
ebenso das Zuschauen besonders viel Spaß.  
 
Die Sportleitung wünschen allen viel Erfolg bei Ihren Wettkämpfen 
 
Zuschauer sind willkommen: einfach mal reinschauen 
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- eine Nachschau in Bildern 
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Biathlon 2011 auf Schalke!    Hans-Hermann Müller 
 

  Am 29.Dezember ist es endlich soweit, der Schützenverein Leuchtenburg fährt 
zusammen mit dem Schützenverein Petersfehn und dem SV Gristede zum 
Biathlon World –Team – Challenge in der Arena auf Schalke (Gelsenkirchen). 
 

..Der Petersfehner Schützenverein war schon mehrfach bei dieser Veranstaltung 
und ist auch in diesem Jahr der Organisator.  Wir fahren mit dem Busunter-
nehmen von Seggern aus Petersfehn. Treffpunkt ist um 8.00 Uhr beim ehe-
maligen Schützenhof in Petersfehn (Änderungen sind noch möglich, werden den 
Teilnehmern dann noch rechtzeitig übermittelt) Rückfahrt um ca. 20.30 Uhr ab 
Schalke, Ankunft in Petersfehn ca. 24.00 Uhr.     
 
Die Kosten betragen 50 € 
pro Person, darin ist 
folgendes enthalten: 
 
-  Busfahrt; Hin- und  
   Rücktour ab Petersfehn 
 
-  Eintritt Arena auf  
   Schalke und Winterdorf 
 
-  Frühstück im Bus  
   (Kaffee, Tee, belegte  
   Brötchen) 
 
Weitere Getränke befinden sich an Bord und werden gegen kleines Geld 
angeboten. 
Die angemeldeten Teilnehmer müssen bis spätestens 25.September 2011 die  
Fahrkosten bei:  
 
 
   Hans-Hermann Müller 
   Stormstr.15 
   26180 Rastede 
 
   Fon: 04402-2665 
 
entrichten.  
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Ob nun gerade 

Bauch – Beine – Po 

Training à la Cindy 

Crawfort oder 

etwas anderes - 

Pfingstzeltlager 

bietet immer 

wieder neue Sachen 

und schafft schöne 

und lustige 

Erinnerungen.  

 

 Pfingstzeltlager 2000 und -11 in Hude    Geelke Röben 
 

Beim Dinner for One fragt James, der Butler von Miss Sophie, diese immer: 

“The same procedure as last year, Miss Sophie?” Diese erwidert regelmäßig: 

“The same procedure as every year, James” 

Doch gilt dies auch für das Pfingstzeltlager? Natürlich fahren wir, wie der 

Name schon sagt, immer über Pfingsten, zelten dort und es gibt jedes Jahr 

das tolle Essen vom DRK Bösel, aber trotzdem  ist es nicht, wie in den 

Worten von James zu bleiben, „the same procedure . . . “.  

Dieses Jahr war so einiges anders. Es fing nämlich schon am Freitagabend an: 

Auf dem ganzen Platz war es plötzlich dunkel. Und es blieb auch dunkel. Aber 

wir hatten ja alle Erfahrung im Zelten und hatten uns ganz schnell Notlampen 

besorgt, die dann den Rest des Abends das Gemeinschaftszelt in ein schönes 

Licht tauchten.  

Was war noch passiert? Es gab ein Fußballturnier, welches unsere Jungs nach 

einem atemberaubenden Finale zwar lediglich als Silbermedaillengewinner 

verließen, was aber auch ein super Ergebnis war, aber im Herzen vieler 

Zuschauer waren sie die Gewinner. Und nicht nur im Fußball haben wir was 

gewonnen in diesem Jahr. Nein, auch bei Spiele ohne Grenzen waren wir in 

diesen Jahr erfolgreich.  

Aber nicht nur unsere Jungs waren fleißig. Auch wir Mädels haben dieses 

Jahr uns sportlich betätigt. Bauch – Beine – Po – Training à la Cindy Crawfort. 

Insgesamt lässt sich aber sagen, dass es wieder ein wunderbares 

Pfingstzeltlager war. „The same procedure as every year“.  
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Rückblick auf den Sommer 2011   Lisa 
 
„Der Sommer rollte hinter uns her wie ein kochend heißer Teerwagen.“ 
 

Als ich diesen Satz kürzlich in einem Buch las, habe ich mir gut die große Hitze 
vorstellen können um die es in diesem Kapitel ging.  
Leider ist unser Sommer in diesem Jahr sehr weit davon entfernt gewesen sich 
so umschreiben zu lassen. 
Trotzdem ließ sich (jedenfalls für einige Menschen) dieser kühlen, regnerischen 
und windigen Witterung durchaus etwas abgewinnen. 
Im Freibad konnte man ungestört seine Bahnen ziehen, niemand sprang vom 
Beckenrand fast in dein Gesicht und auch das Rückenschwimmen klappte ohne 
Probleme, weil keiner da war den man aus Versehen  mit seinen schlagenden 
Händen versenken konnte. 
Die Vogelbeeren waren schon Ende Juli fast rot, obwohl sie mit ihrer Farbe den 
Herbst ankündigen und somit viel zu früh dran waren. 
Der Rasen war schon früh mit herabfallenden Blättern gesegnet, Pilzsammler 
hatten Hochkonjunktur und die braunen Nacktschnecken schleimten sich ihre 
Wege. 
Falls die Wettervorhersage ein leichtes Hoch ankündigte, musste  früh genug 
eingekauft werden um noch etwas Grillgut zu erwischen, denn überall rauchten 
gleichzeitig die Grillwolken aus den Gärten. 
Die großen Ferien neigten sich dem Ende zu und pünktlich zum Schulanfang ließ 
sich die Sonne mal wieder blicken um uns zu zeigen, dass sie noch nicht 
verschwunden ist. 
Mir ist in dieser Zeit oftmals das Lied von Rudi Carrell in den Sinn gekommen: 
 „Wann wird’s mal 
wieder richtig 
Sommer, mit 
Sonnenschein von 
Juni bis August“ 
Vielleicht bekommen 
wir ja einen goldenen 
Herbst und im 
nächsten Sommer rollt 
der kochend heiße 
Teerwagen hinter uns 
her. 
Allerdings verlasse ich 
mich nicht darauf, 
daher habe ich für den 
Urlaub 2012 den April 
gewählt ☺ 
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Boßelvergnügen für Schützen    W. 

 

Am 8. August waren die Schützen des 
Schützenvereins Leuchtenburg zu einem 
Übungsboßeln des Klootschießer & Bosse-
lervereins Leuchtenburg „Fleu herut“ ein-
geladen. Um 18.30 Uhr wurden wir vom 1. 
Vorsitzenden Gerold von Essen und 
seinen Mannen am Treffpunkt Boßelerburg 
herzlich begrüßt.  
Nach Einteilung der Mannschaften und 
Aufnahme von Kugeln und Harke (ganz 
wichtig) ging es zur Metjendorfer Straße. 
Hier wurde in Richtung Raiffeisenstraße 
geboßelt. Zuerst hatten wir – Marco, Gerd und ich – einige gute Würfe. Bis zum 
ersten verlorenen „Schoet“ dauerte es aber nicht lange. Für uns waren dann die 
Pausen bedingt durch Straßenverkehr und Suchen der Kugeln im Graben sehr 
erholsam. Kurz vor Erreichen der Raiffeisenstraße wurde wieder in die andere 
Richtung geworfen. Gestaunt haben wir, wie man mit entsprechender Technik 
und Kraft die Boßelkugel sehr weit und dann auch noch in die richtige Richtung 
bringen kann; wir waren von den Leistungen unserer Sportgegner begeistert. 

Unseren Würfen fehlten 
zunehmend die Anfangsge-
schwindigkeiten oder ein-
fach die Richtung. Die Har-
ke hat dann aber jede 
dieser Kugeln im Graben 
wieder gefunden. Man sehe 
uns bitte nach dass wir die 
verlorenen Schoets nicht 
mehr gezählt haben.  
 

Zurück an der Boßelerburg hatten 
Erwin, Gerold und Gerd schon ein 
angenehmes kühles Getränk ein-
geschenkt und die Bratwurst 
goldgelb zubereitet. Wir ließen es 
uns gut schmecken und der Abend 
endete mit angeregten Gesprächen 
in fröhlicher Atmosphäre. Vielen 
Dank an dieser Stelle an die Orga-
nisatoren vom KBV; sicherlich wird 
es eine Fortsetzung solcher sport-
licher Vergnügen mit einem Luftge-
wehrschießen beim SVL geben.  
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     Name:  Martin Bahlmann 
    
    Alter:  
 

Was sind Deine Stärken? 
 

Ausdauer 

Und die Schwächen? 
 

Ungeduld 

Wie schätzt Du Dich als 
    Autofahrer ein? 

Nicht so doll 

Wohin reist Du gerne im 
    Urlaub? 

Irland, und mit dem Fahrrad überall 

hin wo es schön ist 
Welches ist Dein Lieblingsessen? 
 

Süßes 

Wie entspannst Du Dich  
    nach der Arbeit? 

beim Sport 

Was singst Du unter der  
    Dusche? 

gar nichts, Verbot von Jutta 

In welchem Film  
  möchtest Du gerne mitmachen? 

Weiß keinen 

Wen würdest Du gerne 
kennenlernen? 

Westernhagen 

Was macht Dich wütend? Ungerechtigkeit, Faulheit, 

Inkompetenz 
Womit begründest Du Deine    
    immerwährende gute Laune? 

Habe ich nicht immer (Sternzeichen 

Zwilling!!!) 
Was ist Dein größter Wunsch? 
 

Eine richtig schöne große Fahrradtour 

im Sommer 
Dein Vorbild oder Ideal? 
 

Gibt es keines 

Welchen Lieblingsspruch hast 
Du? 
 

Der Apfel fällt nicht weit vom 

Birnbaum 
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   Vorstand mit Ehrenpräsidenten Gerd Bruns – 
 es fehlen: Daniela, Bernhard, Willi, Elfe, Albert 

 

Schützenverein Leuchtenburg - „Who is who ?“  : 
Stand: 21.1.11 

 1. Vorsitzender:    Jürgen Dierks 
 2. Vorsitzender:    Uwe Mehrtens 
 3. Vorsitzender:    Dieter Martens 
 Schriftführerin:    Heike Dierks 
 stellvertr. Schriftführerin   Albert Erdmann 
 Pressewart:    Elfe Stauch / Wilfried Kellner 
 Kassenwart:    Kerstin Quathamer 
 1. Sportleiter:    Hans-Hermann Müller 
 2. Sportleiter:    Christian Grund 
 3. Sportleiter:    Thorsten Skeide 
 4. Sportleiter:    Martin Bahlmann 
 1. Jugendsportleiter:   Jan Meister 
 2. Jugendsportleiter:   Inga Osterloh, Christin Qualmann 
       Janis Röben 
 1. Damensportleiterin:   Daniela Melchert 
 2. Damensportleiterin:   Anne Röben 
 3. Damensportleiterin:    
 1. Sportleiterin – Bogenabteilung: Lieselotte Kuck 
 2.Sportleiter – Bogenabteilung:  Bernhard Seeger 
 Jugendsportleiter – Bogenabteilung: Henning Göden 
 1. Sportleiter – Pistolenabteilung: Helmuth Krott 
 2. Sportleiter – Pistolenabteilung: Willi Peper 
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Veranstaltungen 2011  
 
31.10.11. Vorstandssitzung 
3.12.11 Weihnachtsfeier 
9.10.11 Weyhe-Lahausen Landesverbandsliga 
23.10.11 SB Freiheit (Harz) 2.Bundesliga 
30.10.11 Leuchtenburg Landesverbandsliga 
6.11.11 Heede (Emsland) 2.Bundesliga 
11.12.11 Aurich Oldendorf Landesverbandsliga 
4.12.11 Tewel (südlich HH) 2.Bundesliga 
29.12.11 8.00 Uhr Biathlon auf Schalke 
8.1.12 Leuchtenburg Endkampf 2.Bundesliga Nord 
15.1.12 Sögel Landesverbandsliga 
 
 
Mit freundlichem Gruß    Jürgen Dierks 1. Vorsitzender 
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